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Montageanleitung

Notice de montage
Istruzioni per il montaggio
Installatievoorschrift
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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Das Gerat nach dem Auspacken priifen. Bei einem Transport-
schaden nicht anschlieBen.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installa-
teur ist fUr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Die Breite der Dunstabzugshaube muss mindestens der Breite der
Kochstelle entsprechen.

Far die Installation miissen die aktuell giiltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Bei der Ableitung von Abluft sind die behérdlichen und gesetzli-
chen Vorschriften (z.B. Landesbauordnungen) zu beachten.

Lebensgefahr!

Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerét im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstétten (z.B. gas-, &l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgerate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.

In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer fur ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des

Grenzwertes nicht sicher.
Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht Gberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Taren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MaB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und Ihnen die passende MaBnahme zur
Belliftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung mdglich.

Lebensgefahr!

Zuriickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren. Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen Rauch-
oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Entliftung
von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abgegeben wer-
den. Falls die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefiihrt
werden soll, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des
zustandigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wéh-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Die Trennung des Gerates vom Stromnetz muss jederzeit még-
lich sein. Das Gerét darf nur an eine vorschriftsmaBig installierte
Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen werden.

Der Netzstecker der Netzanschlussleitung muss nach dem Ein-
bau des Gerdts frei zuganglich sein. Ist dies nicht méglich, muss
in der festverlegten elektrischen Installation eine allpolige Trenn-
vorrichtung nach den Bedingungen der Uberspannungskatego-
rie lcljl und nach den Errichtungsbestimmungen eingebaut
werden.

Nur eine Elektrofachkraft darf die festverlegte elektrische Instal-
lation ausfiihren. Wir empfehlen einen Fehlerstromschutzschal-
ter (FI-Schalter) im Stromkreis der Geréateversorgung zu
installieren.

Brandgefahr!
Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. Die
vorgegebenen Sicherheitsabstdnde missen eingehalten wer-
den, um einen Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die Anga-
ben zu Ihrem Kochgerat. Werden Gas- und Elektro-Kochstellen
zusammen betrieben, gilt der gréBte angegebene Abstand.

Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. In der
N&he des Geréates nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambi-
eren). Gerat nur dann in der Nahe einer Feuerstatte fir feste
Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, wenn eine
geschlossene, nicht abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es
darf keinen Funkenflug geben.

Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein.
Schutzhandschuhe tragen.

Ist das Gerét nicht ordnungsgeman befestigt, kann es herabfal-
len. Alle Befestigungselemente miissen fest und sicher montiert
werden.

Das Gerét ist schwer. Zum Bewegen des Gerétes sind
2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

Verédnderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau
sind gefahrlich und kénnen zu Fehlfunktionen fiihren. Keine Ver-
anderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau durch-
fihren.

Das Gerét ist schwer. Das Gerat darf nicht direkt in die Gipskar-
tonplatten oder &hnliche Leichtbaustoffe montiert werden. Fir
die ordnungsgemaBe Montage, ein ausreichend stabiles, an die
baulichen Gegebenheiten und das Gerategewicht angepasstes
Material verwenden.

Allgemeine Hinweise
Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zuriickzu-
fhren sind, Gbernimmt der Hersteller des Geréates keine Gewéhr-
leistung.
Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen méglichst groBen Rohrdurch-
messer.

Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbdgen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Liftergerdusch wird lau-
ter.

Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung miis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Beschadigungsgefahr durch Kondensat-Rucklauf. Abluftkanal vom
Geréat aus leicht abfallend installieren (1° Gefélle).

Rundrohre

Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.

Flachkanéle

Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.

@ 150 mm ca. 177 cm?2
@ 120 mm ca. 113 cm?2
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.



Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.

Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.

Dieses Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.

Die Schutzkontaktsteckdose moglichst innerhalb der Kaminver-
blendung anbringen.

Die Schutzkontaktsteckdose sollte tber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.

Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zuganglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein.

Montage vorbereiten
Decke uiberpriifen

Die Decke muss eben, waagerecht und ausreichend tragfahig
sein.

Das max. Gewicht der Dunstabzugshaube betragt 20 kg.

Hinweise

Fur die Befestigung der Dunstabzugshaube ist ein geeignetes
UntergerUst erforderlich, das fest in der Betondecke fixiert ist.

Die Deckenliftung nicht direkt in die Gipskartonplatten (oder
ahnliche Leichtbaustoffe) der abgehangten Decke montieren.

Fir die ordnungsgeméBe Montage, ein ausreichend stabiles, an
die baulichen Gegebenheiten und das Gerategewicht angepass-
tes Material verwenden.

GeratemaBe und Sicherheitsabstéande
GeratemaBe beachten. (Bild A)
Sicherheitsabsténde beachten. (Bild B)

Falls die Installationsanweisungen des Gaskochgerats einen
abweichenden Abstand vorgeben, immer den gréBeren Abstand
berilcksichtigen.

Decke vorbereiten

Die Decke muss bis 90° C temperaturbesténdig sein. Die Stabilitat
der Decke muss auch nach den Ausschnittarbeiten gewéhrleistet
sein.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen.
1. Ausschnitt in Decke herstellen. (Bild 1a)
2. Montageprofile aufkleben. (Bild 1b)

Gerat vorbereiten
1. Filterabdeckung 6ffnen. (Bild 2a)

Hinweis: Bei etwa 40° Offnungswinkel Sicherungshebel I6sen.
2. Metallfettfilter entfernen. (Bild 2b)
3. Schrauben der Motoreinheit 16sen. (Bild 2¢)
4. Motoreinheit entsprechend der Einbausituation drehen.
5. Schrauben der Motoreinheit festziehen.
6. Halterungen an Deckenstérke anpassen. (Bild 2d)

Gerat montieren
Hinweis: Sicherstellen, dass die Filterabdeckung wéhrend der
Montage gedffnet ist.
1. Geradt am Gehauserahmen greifen und in Ausschnitt diicken.
(Bild 3a)
Hinweis: Halterungen missen hdrbar einrasten.
2. Schrauben der Halterung anziehen. (Bild 3b)

Geréat anschlieBen

Hinweise

Bei Abluftbetrieb sollte eine Rlckstauklappe eingebaut werden.
Ist dem Gerat keine Riickstauklappe beigelegt, kann sie tUber
den Fachhandel bezogen werden.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Abluftverbindung herstellen

Hinweis: Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbe-
reich vorher glatten.

1. Schrauben entfernen und Klappe nach unten 6ffnen. (Bild 4a)

Hinweise
Klappe entsprechend der Einbausituation &ffnen.

Ist die Motoreinheit um 90° nach rechts oder links gedreht,
beide Klappen 6ffnen.

2. Abluftrohr direkt am Luftstutzen befestigen. (Bild 4b)

3. Verbindung zur Abluftéffnung herstellen.

4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

5. Schrauben fest ziehen.

Stromanschluss herstellen

Netzstecker in die Schutzkontaktsteckdose stecken.

Gerat demontieren

1. Filterabdeckung 6ffnen.

2. Metallfettfilter entfernen.

3. Schrauben der Halterung I6sen.

4. Gerat vom Stromnetz trennen.

5. Abluftrohr vom Luftstutzen entfernen.
6. Gerét ablassen.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

Contréler I'état de I'appareil aprés I'avoir déballé. Ne pas le
raccorder s'il présente des avaries de transport.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformeément a la notice de montage. Le monteur est .
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

La largeur de la hotte aspirante doit équivaloir a celle de la table
de cuisson.

L'installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Le mode d'évacuation de l'air vicié devra étre conforme aux
arrétés municipaux, préfectoraux, et aux prescriptions légales (par
ex. aux ordonnances publiques applicables au batiment).

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de l'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et
d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur
limite.



Le fonctionnement sir de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas 4
Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagees par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.
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Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Danger de mort !

Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée en service
destinée a évacuer la fumée ou des gaz brlilés, ni dans une gaine
servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion. Si I'air sortant circule par une cheminée non en
service destinée a évacuer la fumeée ou des gaz brilés, il faudra
vous procurer I'accord du ramoneur compétent dans votre
quartier.

Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Risque de choc électrique !
Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Il y a risque d'endommagement du cable
d'alimentation. Pendant l'installation, veiller a ne pas plier ni
coincer le cable d’'alimentation.

A tout moment, il doit étre possible de séparer I'appareil du
réseau électrique. L'appareil doit étre raccordé impérativement a
une prise de courant de sécurité installée de maniére
réglementaire.
La prise du cordon d'alimentation secteur doit étre librement
accessible aprés le montage de 'appareil. En cas
d'impossibilité, dans l'installation a cablage fixe, un dispositif de
coupure omnipolaire doit étre installé conformément aux
conditions de la catégorie de surtension Ill et aux
réglementations d'installation.
Seul un électricien qualifié est autorisé a procéder a l'installation
électrique fixe. Nous vous recommandons d'installer un
disjoncteur différentiel (interrupteur Fl) dans le circuit
d'alimentation de I'appareil.

Risque d’incendie !
Les dépbts de graisse dans le filtre a graisse peuvent
s'enflammer. Les distances de sécurité indiquées doivent étre
respectées, afin d'éviter une accumulation de chaleur. Veuillez
respecter les indications relatives a votre appareil de cuisson. Si
des foyers gaz et électrique sont combinés, I'écart maximal
s’applique.

Les dépbts de graisse dans le filire a graisse peuvent
s'enflammer. Ne jamais travailler avec une flamme nue a
proximité de l'appareil (par ex. flamber). N'installer I'appareil a
proximité d’'un foyer a combustibles solides (par ex. bois ou
charbon) qu’en présence d’'un couvercle fermé et non amovible.
Aucune projection d’étincelles ne doit avoir lieu.

Risque de blessure !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Porter des gants de protection.

Si I'appareil n'est pas correctement fixé, il peut tomber. Tous les
éléments de fixation doivent étre montés solidement et de fagon
s(re.

L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour
déplacer I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens
appropriés.

Des modifications sur la construction électrique ou mécanique
sont dangereuses et peuvent conduire a des
dysfonctionnements. Ne pas effectuer des modifications sur la
construction électrique ou mécanique.

L'appareil est tres lourd. L'appareil ne doit pas étre directement
monté dans les placoplatres ou autres matiéres légeres
similaires Pour garantir un montage correct, utiliser un matériau
suffisamment stable et adapté a la situation de construction et
au poids de l'appareil.

Consignes générales

Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diamétre est grand.

Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur a 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et le ventilateur fera
plus de bruit.

Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Si I'air vicié traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.

Risque d'endommagement par le reflux de condensat. Installer le
conduit d'air vicié légérement incliné vers le bas a partir de
I'appareil (1° de pente)

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, avec un
minimum de 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diametre des tuyaux
ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?
@ 120 mm env. 113 cm?

Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.

Si des tuyaux de plusieurs diametres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique

A\ Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller & ne pas plier ni coincer le cable
d’alimentation.
Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur I'appareil.
Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.
Cet appareil ne doit étre raccordé qu’a une prise de courant de
sécurité installée de maniére réglementaire.
Installer la prise de courant de sécurité de préférence directement
a l'intérieur du capot de la hotte.
Il faudrait que la prise de courant de sécurité soit raccordée via
un circuit électrique dédié.
Si la prise de courant de sécurité n'est plus accessible aprés
l'installation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins 3
mm entre les contacts.

Préparer le montage

Vérifier le plafond
Le plafond doit étre plat, horizontal et offrir une portance
suffisante.
La hotte aspirante pése 20 kg max.

Remarques
La fixation de la hotte aspirante nécessite un bati inférieur
approprié solidement fixé dans le plafond en béton.

Ne pas monter l'aérateur de plafond directement dans les
placoplatres (ou autres matieres Iégéres) du plafond surbaissé.

Pour garantir un montage correct, utiliser un matériau
suffisamment stable et adapté a la situation de construction et
au poids de l'appareil.

Dimensions de I'appareil et distances de sécurité
Tenir compte des dimensions de |'appareil. (fig. A)
Respecter les distances de sécurité. (fig. B)

Si les instructions d'installation de l'appareil de cuisson au gaz
spécifient une distance différente, tenir toujours compte de la plus
grande distance.



Préparer le plafond

Le plafond doit résister a des températures jusqu'a 90 °C. La
stabilité du plafond doit aussi étre garantie apres les travaux de
découpe.

Enlever les copeaux apres les travaux de découpe.

1. Réaliser la découpe dans le plafond. (Fig. 1a)

2.Coller les profilés de montage. (Fig. 1b)

Préparation de I'appareil

1. Ouvrir le capot du filtre. (Fig. 2a)
Remarque : A un angle d'ouverture d'env. 40°, desserrer le
levier de sécurité.

2. Retirer le filtre métallique a graisse. (Fig. 2b)

3. Desserrez les vis du bloc moteur. (Fig. 2c)

4. Orientez le bloc moteur selon la situation d'installation.

5. Serrez les vis du bloc moteur.

6. Adapter les fixations a I'épaisseur du plafond. (Fig. 2d)

Monter I'appareil
Remarque : S'assurer que le capot du filtre est bien ouvert
pendant le montage.
1. Saisir I'appareil au niveau du cadre du boitier et le pousser dans
la découpe. (Fig. 3a)
Remarque : Les fixations doivent s'encliqueter audiblement.
2.Serrer les vis des fixations. (Fig. 3b)

Brancher I'appareil

Remarques

En mode Evacuation de I'air, un clapet anti-retour doit étre
installé. Si un clapet anti-retour n'est pas joint a I'appareil, il est
en vente dans le commerce spécialisé.

Si I'air sortant traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.
Réalisez le raccordement de I'évacuation de I'air
Remarque : Si vous utilisez un tuyau en aluminium, lissez au
préalable la zone de raccordement.
1. Retirer les vis et ouvrez la trappe en la tirant vers le bas. (Fig. 4a)

Remarques
Ouvrez la trappe selon la situation d'installation.

Si le bloc moteur est orienté a 90° vers la droite ou la gauche,
ouvrez les deux trappes.

2. Fixez le conduit d'évacuation directement sur le manchon
d'évacuation.(Fig. 4b)

3.Réalisez la jonction vers I'orifice d'évacuation d'air.

4. Etanchez les zones de jonction de fagon appropriée.

5.Serrez les vis.

Réaliser le raccordement électrique

Brancher la fiche secteur sur la prise de courant de sécurité.

Démonter I'appareil

1. Quvrir le capot du filtre.

2. Retirer le filire métallique a graisse.

3. Desserrer les vis des fixations.

4. Débrancher I'appareil du secteur.

5. Retirer le conduit d'évacuation du manchon d'évacuation.
6. Déposer l'appareil.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per I'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto. )
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e |l
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.
Controllare I'apparecchio dopo averlo disimballato. Qualora si
fossero verificati danni da trasporto, non collegare I'apparecchio.
La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore e responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

La larghezza della cappa di aspirazione deve corrispondere
almeno alla larghezza dei punti di cottura.

Per l'installazione € necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Per quanto concerne la conduzione dell'aria esausta & necessario
rispettare le normative di legge ufficiali (ad es. normative
urbanistiche provinciali).

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

I focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano I'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro & possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se I'aria necessaria alla combustione puo affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa & usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio € possibile senza limitazioni.

Pericolo di morte!

| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
L’aria esausta non deve essere immessa in un camino per il fumo
o per i gas di scarico funzionante, né in un pozzo di aerazione dei
locali di installazione di focolari. Nel caso in cui I'aria esausta
debba essere immessa in un camino per fumo o gas di scarico
non in funzione, & necessario ottenere I'autorizzazione di un
tecnico specializzato.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio € pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.




Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Si deve poter sempre separare 'apparecchio dalla rete elettrica.
L'apparecchio puo essere collegato solamente a una presa con
messa a terra installata secondo le istruzioni.

Dopo il montaggio dell'apparecchio, la spina di alimentazione
del collegamento alla rete deve essere liberamente accessibile.
Se cid non fosse possibile, durante la posa fissa
dell'installazione elettrica deve essere montato un dispositivo di
separazione su tutti i poli conforme alle condizioni della

categoria di sovratensione lll e alle disposizioni dell'allestimento.

Soltanto un elettricista appositamente formato puod eseguire la
posa fissa dell'installazione elettrica. Si consiglia di installare un
interruttore differenziale (differenziale) nel circuito elettrico
dell'alimentazione dell'apparecchio.

Pericolo di incendio!

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Le distanze di sicurezza prescritte devono essere
mantenute per evitare un accumulo di calore. Attenersi alle
indicazioni relative al proprio piano di cottura. Se vengono
installate zone di cottura a gas ed elettriche insieme, e
necessario rispettare la distanza massima indicata.

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio
con fiamme libere (ad es. fammeggiare). L’installazione
dell'apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibili
solidi (ad es. legno o carbone), & consentita solo se questo &
dotato di copertura chiusa e non estraibile. Non deve esserci
produzione di scintille.

Pericolo di lesioni!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

Se I'apparecchio non viene fissato correttamente pud cadere.
Tutti gli elementi di fissaggio devono essere montati in modo
saldo e sicuro.

L'apparecchio & pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone.
Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.

Modifiche all'impianto elettrico o meccanico sono pericolose e
possono causare anomalie nel funzionamento. Non apportare
modifiche all'impianto elettrico o meccanico.

L'apparecchio & molto pesante. Non montare |'apparecchio
direttamente nelle piastre di cartongesso o in un materiale edile
leggero simile. Per il corretto montaggio utilizzare un materiale
sufficiente stabile adatto alle condizioni costruttive e al peso
dell'apparecchio.

Indicazioni generali
Scarico dell'aria

Avvertenza: |l produttore dell'apparecchio non si assume alcuna
responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
Con tubi d'espulsione aria lunghi, che presentano molte curve o
che hanno un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la
prestazione ottimale di aspirazione e il rumore della ventola
aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.
Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.
Pericolo di danni dovuti al ritorno della condensa. Installare il
canale di espulsione in posizione leggermente spiovente rispetto
all'apparecchio (1° di dislivello).
Tubi rotondi
Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno 120
mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.

Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegamento elettrico
/\ Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

| dati necessari per l'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.

Questo apparecchio & conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’'Unione Europea.

Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.

Possibilmente, collocare la presa con contatto di terra all'interno
del rivestimento del camino.

La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.

Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non € piu accessibile, € necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con un'apertura di contatto di
almeno 3 mm.

Preparazione del montaggio
Controllare il soffitto

Il soffitto deve essere piano, orizzontale e sufficientemente
solido e resistente.

Il peso max. della cappa di aspirazione & pari a 20 kg.

Avvertenze

Per il fissaggio della cappa di aspirazione € necessaria una
struttura in basso adatta, ben salda nella copertura in
calcestruzzo.

Non montare il sistema di aspirazione a soffitto direttamente
nelle piastre di cartongesso (o in un materiale edile leggero
simile) del controsoffitto.

Per il corretto montaggio utilizzare un materiale sufficiente
stabile adatto alle condizioni costruttive e al peso
dell'apparecchio.

Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza
Osservare le dimensioni dell'apparecchio. (fig. A)
Osservare le distanze di sicurezza. (fig. B)

Qualora nelle istruzioni di installazione dell'apparecchio di cottura
a gas sia prevista una distanza diversa, osservare sempre la
distanza maggiore.

Preparazione del soffitto

I soffitto deve essere termostabile fino a una temperatura di 90°C.
La stabilita del soffitto deve essere garantita anche dopo i lavori di
taglio.

Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio.

1. Realizzare un'apertura sul soffitto. (Figura 1a)

2. Far aderire i profili di montaggio. (Figura 1b)

Preparazione dell'apparecchio

1. Aprire la copertura filtro. (Figura 2a)
Avvertenza: Con un'apertura di circa 40°, rilasciare la leva di
sicurezza.

2. Rimuovere il filtro grassi metallico. (Figura 2b)

3. Allentare le viti dell'unita motore. (Figura 2c)

4. Ruotare l'unitda motore a seconda della collocazione dei mobili.

5. Serrare le viti dell'unita motore.

6. Adattare i supporti allo spessore del soffitto. (Figura 2d)

Montaggio dell’apparecchio
Avvertenza: Assicurarsi che la copertura filtro sia aperta durante
l'installazione.
1. Impugnare I'apparecchio sul bordo del telaio e premerlo lungo il
taglio. (Figura 3a)
Avvertenza: | supporti devono innestarsi con uno scatto.
2. Stringere le viti del supporto. (Figura 3b)
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Collegare I'apparecchio

Avvertenze

Nel funzionamento ad aria di scarico deve essere montato un
raccordo alettato. Se con l'apparecchio non & fornito il raccordo
alettato € possibile reperirlo in un negozio specializzato.

Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.
Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria
Avvertenza: Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la
zona di raccordo.
1. Rimuovere le viti e aprire lo sportello. (Figura 4a)

Avvertenze
Aprire lo sportello in base alla collocazione dei mobili.

Se l'unita motore € ruotata di 90° verso destra o sinistra,
aprire entrambi gli sportelli.

2. Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell’aria.
(Figura 4b)

3. Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.

4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

5. Serrare a fondo le viti.

Esecuzione del collegamento elettrico

Inserire la spina nella presa con contatto di terra.

Smontaggio dell'apparecchio

1. Aprire la copertura filtro.

2. Rimuovere il filtro grassi metallico.

3. Rimuovere le viti del supporto.

4. Staccare I'apparecchio dalla rete elettrica.

5. Scollegare il tubo di scarico dal manicotto dell'aria.
6. Estrarre I'apparecchio.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

Controleer het apparaat na het uitpakken. Niet aansluiten in geval
van transportschade.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

De breedte van de afzuigkap moet minstens overeenkomen met
de breedte van het kooktoestel.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Ten aanzien van de afvoerlucht dienen de overheids- en wettelijke
voorschriften (zoals lokale bouwverordeningen) in acht te worden
genomen.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.

In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de

minimale eisen te voldoen.
U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

u
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Levensgevaar!

Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
De afvoerlucht mag niet worden weggeleid via een rook- of
afvoergasschoorsteen die in gebruik is, noch via een schacht die
dient voor de ontluchting van ruimtes met stookplaatsen. Moet de
afvoerlucht naar een rook- of afvoergasschoorsteen worden geleid
die niet in gebruik is, dan dient hiervoor toestemming te worden
verkregen van een vakbekwame schoorsteenveger.

Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

Het apparaat moet op elk gewenst moment van de stroom
kunnen worden afgesloten. Het apparaat mag alleen op een
geaarde contactdoos worden aangesloten die volgens de
voorschriften is geinstalleerd.

De netstekker van de netaansluitkabel moet na de inbouw van
het apparaat vrij toegankelijk zijn. Is dit niet mogelijk, dan moet
in de vast geplaatste elektrische installatie een alpolige
scheidingsinrichting volgens de voorwaarden van de
overspanningscategorie |l en volgens de opbouwvoorschriften
worden ingebouwd.

De vaste aansluiting mag alleen door een elektricien worden
aangelegd. Wij adviseren een aardlekschakelaar (Fl-
schakelaar) in de stroomkring naar het apparaat te installeren.

Risico van brand!

De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. Om
warmteophoping te voorkomen dienen de voorgeschreven
veiligheidsafstanden te worden aangehouden. Houd u aan de
aanwijzingen voor uw kooktoestel. Wanneer gas- en elektrische
kooktoestellen samen worden gebruikt, geldt de grootste
aangegeven afstand.

De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. In de buurt
van het apparaat nooit werken met een open viam (bijv.
flamberen). Het apparaat alleen in de buurt van een vuurbron
voor vaste brandstoffen (bijv. hout of kolen) installeren wanneer
er een afgesloten, niet verwijderbare afscherming aanwezig is.
Er mogen geen vonken wegspringen.

Risico van letsel!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

Is het toestel niet naar behoren bevestigd, dan kan het naar
beneden vallen. Alle bevestigingsschroeven moeten vast en
veilig worden gemonteerd.

Het toestel is zwaar. Er zijn twee personen nodig om het
apparaat te bewegen. Alleen geschikte hulpmiddelen gebruiken.

Wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw zijn
gevaarlijk en kunnen leiden tot functiestoringen. Geen
wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw
aanbrengen.
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Het apparaat is erg zwaar. Het apparaat mag niet direct in
gipskartonplaten of gelijksoortig licht bouwmateriaal worden
gemonteerd. Voor een juiste montage dient u materiaal te
gebruiken dat voldoende stabiel en aangepast is aan de
bouwkundige situatie en het gewicht van het materiaal.

Algemene aanwijzingen
Luchtafvoer

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.

Het apparaat werkt het best wanneer het wordt aangesloten op
een korte, rechte afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter.

Bij gebruik van lange afvoerbuizen met een ruwe binnenkant,
veel bochten of buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt de
optimale luchtafvoercapaciteit niet behaald en is het
ventilatiegeluid harder.

De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.

Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.

Beschadigingsgevaar door condensaat-terugloop.
Luchtafvoerkanaal vanuit het apparaat licht hellend installeren (1°
verloop).

Ronde buizen

Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.

Vliakke buizen

De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen dienen geen scherpe ombuigingen te hebben.
Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.

Elektrische aansluiting
A\ Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.
De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.
Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.
Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.
Het geaarde stopcontact zo mogelijk in het
schoorsteenafschermstuk aanbrengen.
Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.
Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
zijn.

Voorbereiden van de montage

Plafond controleren
Het plafond moet vlak en horizontaal zijn en voldoende
draagvermogen hebben.
Het max. gewicht van de afzuigkap bedraagt 20 kg.
Aanwijzingen
Voor de bevestiging van de afzuigkap is een passend frame
nodig, dat goed in het betonnen plafond is vastgemaakt.

De plafondventilatie mag niet direct in gipskartonplaten (of
gelijksoortig licht bouwmateriaal) van een vrij hangend plafond
worden gemonteerd.

Voor een juiste montage dient u materiaal te gebruiken dat
voldoende stabiel en aangepast is aan de bouwkundige situatie
en het gewicht van het materiaal.

Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden
Afmetingen van het apparaat in acht nemen. (Afb. A)
Veiligheidsafstanden in acht nemen. (Afb. B)

Wanneer er in de installatie-instructies van het gaskookapparaat
een afwijkende afstand staat, altijd de grootste afstand in acht
nemen.

Plafond voorbereiden

Het plafond moet bestendig zijn tegen een temperatuur van
maximaal 90°C. De stabiliteit van het plafond moet ook na de
uitsnijwerkzaamheden gewaarborgd zijn.

Na de uitsnijwerkzaamheden de spaanders verwijderen.
1. Uitsnijding maken in plafond. (afb. 1a)
2. Montageprofielen vastplakken. (afb. 1b)

Apparaat voorbereiden

1. Filterafdekking openen. (Afb. 2a)
Aanwijzing: Bij ongeveer 40° openingshoek veiligheidspal
losdraaien.

2. Metalen vetfilter verwijderen. (Afb. 2b)

3.Schroeven van de motoreenheid losdraaien. (Afb. 2c)

4.In overeenstemming met de inbouwsituatie aan de motoreenheid
draaien.

5.Schroeven van de motoreenheid vastzetten.

6. Houders aanpassen aan het draagvermogen van het plafond.
(Afb. 2d)

Apparaat monteren
Aanwijzing: Zorg ervoor dat de filterafdekking tijdens de montage
geopend is.
1. Apparaat vastpakken aan het frame en in de uitsparing drukken.
(Afb. 3a)
Aanwijzing: Houders dienen hoorbaar te vergrendelen.
2. Schroeven van de houder aanhalen. (Afb. 3b)

Apparaat aansluiten
Aanwijzingen
Voor de afvoerlucht dient een stuwklep te worden ingebouwd. Is

er geen stuwklep bij het apparaat gevoegd, dan kan deze
verkregen worden bij speciaalzaken.

Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.
Afvoerluchtverbinding maken
Aanwijzing: Bij gebruik van een aluminium buis moet het
aansluitgedeelte eerst worden gladgemaakt.
1. Schroeven verwijderen en klep naar beneden openen. (Afb. 4a)

Aanwijzingen
De klep in overeenstemming met de inbouwsituatie openen.

Is de motoreenheid 90°naar rechts of links gedraaid, dan
beide kleppen openen.

2. Luchtafvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk
bevestigen. (Afb. 4b)

3. Verbinding maken met de luchtafvoeropening.

4. Verbindingspunten goed afdichten.

5. Schroeven vastdraaien.

Stroom aansluiten

Netstekker in het geaarde stopcontact steken.

Apparaat demonteren

1. Filterafdekking openen.

2. Metalen vetfilter verwijderen.

3. Schroeven van de houder losdraaien.

4. Apparaat loskoppelen van het stroomnet.

5. Luchtafvoerbuis van het luchtafvoeraansluitstuk verwijderen.
6. Apparaat ontluchten.
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	Ø Montageanleitung
	: Wichtige Sicherheitshinweise
	Lebensgefahr!

	Zurückgesaugte Verbrennungsgase können zu Vergiftungen führen.
	Immer für ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerät im Abluftbetrieb gleichzeitig mit einer raumluftabhängigen Feuerstätte verwendet wird.
	Raumluftabhängige Feuerstätten (z. B. gas-, öl-, holz- oder kohlebetriebene Heizgeräte, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter) beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und führen die Abgase durch eine Abgasanlage (z. B. Kamin) ins Freie.
	In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird der Küche und den benachbarten Räumen Raumluft entzogen - ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnräume zurück...
	■ Es muss daher immer für ausreichende Zuluft gesorgt werden.
	■ Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des Grenzwertes nicht sicher.

	Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann möglich, wenn der Unterdruck im Aufstellraum der Feuerstätte 4 Pa (0,04 mbar) nicht überschreitet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschließbare Öffnungen, z. B. in Türen, Fenstern, in Verbindun...
	Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zuständigen Schornsteinfegermeisters hinzu, der den gesamten Lüftungsverbund des Hauses beurteilen kann und Ihnen die passende Maßnahme zur Belüftung vorschlägt.
	Wird die Dunstabzugshaube ausschließlich im Umluftbetrieb eingesetzt, ist der Betrieb ohne Einschränkung möglich.
	Lebensgefahr!

	Zurückgesaugte Verbrennungsgase können zu Vergiftungen führen. Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Entlüftung von Aufstellungsräumen von Feuerstätten dient, abgegeben...
	Erstickungsgefahr!

	Verpackungsmaterial ist für Kinder gefährlich. Kinder nie mit Verpackungsmaterial spielen lassen.
	Stromschlaggefahr!
	■ Bauteile innerhalb des Gerätes können scharfkantig sein. Das Anschlusskabel kann beschädigt werden. Anschlusskabel während der Installation nicht knicken oder einklemmen.
	Stromschlaggefahr!

	■ Die Trennung des Gerätes vom Stromnetz muss jederzeit möglich sein. Das Gerät darf nur an eine vorschriftsmäßig installierte Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen werden.

	Brandgefahr!
	■ Die Fettablagerungen im Fettfilter können sich entzünden. Die vorgegebenen Sicherheitsabstände müssen eingehalten werden, um einen Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die Angaben zu Ihrem Kochgerät. Werden Gas- und Elektro-Kochstellen zusam...
	Brandgefahr!

	■ Die Fettablagerungen im Fettfilter können sich entzünden. In der Nähe des Gerätes nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambieren). Gerät nur dann in der Nähe einer Feuerstätte für feste Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, w...

	Verletzungsgefahr!
	■ Bauteile innerhalb des Gerätes können scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.
	Verletzungsgefahr!

	■ Ist das Gerät nicht ordnungsgemäß befestigt, kann es herabfallen. Alle Befestigungselemente müssen fest und sicher montiert werden.
	Verletzungsgefahr!

	■ Das Gerät ist schwer. Zum Bewegen des Gerätes sind 2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.
	Verletzungsgefahr!

	■ Veränderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau sind gefährlich und können zu Fehlfunktionen führen. Keine Veränderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau durchführen.
	Verletzungsgefahr!

	■ Das Gerät ist schwer. Das Gerät darf nicht direkt in die Gipskartonplatten oder ähnliche Leichtbaustoffe montiert werden. Für die ordnungsgemäße Montage, ein ausreichend stabiles, an die baulichen Gegebenheiten und das Gerätegewicht angepa...

	Allgemeine Hinweise
	Abluftleitung
	Hinweis
	Elektrischer Anschluss
	: Stromschlaggefahr!


	Montage vorbereiten
	Decke überprüfen
	Hinweise
	Gerätemaße und Sicherheitsabstände


	Decke vorbereiten
	1. Ausschnitt in Decke herstellen. (Bild 1a)
	2. Montageprofile aufkleben. (Bild 1b)

	Gerät vorbereiten
	1. Filterabdeckung öffnen. (Bild 2a)
	Hinweis
	2. Metallfettfilter entfernen. (Bild 2b)
	3. Schrauben der Motoreinheit lösen. (Bild 2c)
	4. Motoreinheit entsprechend der Einbausituation drehen.
	5. Schrauben der Motoreinheit festziehen.
	6. Halterungen an Deckenstärke anpassen. (Bild 2d)


	Gerät montieren
	Hinweis
	1. Gerät am Gehäuserahmen greifen und in Ausschnitt dücken. (Bild 3a)
	Hinweis
	2. Schrauben der Halterung anziehen. (Bild 3b)



	Gerät anschließen
	Hinweise
	Abluftverbindung herstellen
	Hinweis
	1. Schrauben entfernen und Klappe nach unten öffnen. (Bild 4a)
	Hinweise
	2. Abluftrohr direkt am Luftstutzen befestigen. (Bild 4b)
	3. Verbindung zur Abluftöffnung herstellen.
	4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.
	5. Schrauben fest ziehen.




	Gerät demontieren
	1. Filterabdeckung öffnen.
	2. Metallfettfilter entfernen.
	3. Schrauben der Halterung lösen.
	4. Gerät vom Stromnetz trennen.
	5. Abluftrohr vom Luftstutzen entfernen.
	6. Gerät ablassen.
	: Précautions de sécurité importantes
	Danger de mort !

	Il y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
	En cas d'utilisation simultanée de l'appareil en mode évacuation de l'air et d'un foyer à combustion alimenté en air ambiant, veillez impérativement à ce que l'apport d'air soit suffisant.
	Les foyers à combustion alimentés en air ambiant (par exemple appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon, les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélèvent l'air de combustion dans la pièce où ils sont installés et rej...
	Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle prélève de l'air dans la cuisine et dans les pièces voisines ; si l'apport d'air frais est trop faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la cheminée ou du conduit d'évacuation...
	■ Il faut donc toujours s'assurer que l'apport d'air frais est suffisant
	■ La présence d'une ventouse télescopique d'apport et d'évacuation d'air ne suffit pas à assurer le respect de la valeur limite.

	Le fonctionnement sûr de l'appareil n'est possible que si la dépression dans la pièce où est installé le foyer ne dépasse pas 4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non obturables aménagées par ex. dans les portes, fenêtre...
	Demandez toujours conseil au maître ramoneur compétent qui pourra évaluer l'ensemble du réseau de ventilation de la maison et vous proposer le moyen le mieux adapté pour l'aération.
	Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage, le fonctionnement est possible sans restrictions.
	Danger de mort !

	Il y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion. L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée en service destinée à évacuer la fumée ou des gaz brûlés, ni dans une gaine servant à aérer les locaux où sont ins...
	Risque d'asphyxie !

	Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux d’emballage.
	Risque de choc électrique !
	■ Des pièces à l'intérieur de l'appareil peuvent présenter des arêtes vives. Il y a risque d'endommagement du câble d'alimentation. Pendant l’installation, veiller à ne pas plier ni coincer le câble d’alimentation.
	Risque d’électrocution !

	■ À tout moment, il doit être possible de séparer l'appareil du réseau électrique. L'appareil doit être raccordé impérativement à une prise de courant de sécurité installée de manière réglementaire.

	Risque d’incendie !
	■ Les dépôts de graisse dans le filtre à graisse peuvent s'enflammer. Les distances de sécurité indiquées doivent être respectées, afin d'éviter une accumulation de chaleur. Veuillez respecter les indications relatives à votre appareil de...
	Risque d'incendie !

	■ Les dépôts de graisse dans le filtre à graisse peuvent s'enflammer. Ne jamais travailler avec une flamme nue à proximité de l'appareil (par ex. flamber). N’installer l’appareil à proximité d’un foyer à combustibles solides (par ex. ...

	Risque de blessure !
	■ Des pièces à l'intérieur de l'appareil peuvent présenter des arêtes vives. Porter des gants de protection.
	Risque de blessure !

	■ Si l'appareil n'est pas correctement fixé, il peut tomber. Tous les éléments de fixation doivent être montés solidement et de façon sûre.
	Risque de blessure !

	■ L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour déplacer l'appareil. Utiliser exclusivement des moyens appropriés.
	Risque de blessure !

	■ Des modifications sur la construction électrique ou mécanique sont dangereuses et peuvent conduire à des dysfonctionnements. Ne pas effectuer des modifications sur la construction électrique ou mécanique.
	Risque de blessure !

	■ L'appareil est très lourd. L'appareil ne doit pas être directement monté dans les placoplâtres ou autres matières légères similaires Pour garantir un montage correct, utiliser un matériau suffisamment stable et adapté à la situation de ...


	Consignes générales
	Conduit d'évacuation
	Remarque
	Branchement électrique
	: Risque de choc électrique !


	Préparer le montage
	Vérifier le plafond
	Remarques
	Dimensions de l'appareil et distances de sécurité


	Préparer le plafond
	1. Réaliser la découpe dans le plafond. (Fig. 1a)
	2. Coller les profilés de montage. (Fig. 1b)

	Préparation de l'appareil
	1. Ouvrir le capot du filtre. (Fig. 2a)
	Remarque
	2. Retirer le filtre métallique à graisse. (Fig. 2b)
	3. Desserrez les vis du bloc moteur. (Fig. 2c)
	4. Orientez le bloc moteur selon la situation d'installation.
	5. Serrez les vis du bloc moteur.
	6. Adapter les fixations à l'épaisseur du plafond. (Fig. 2d)


	Monter l'appareil
	Remarque
	1. Saisir l'appareil au niveau du cadre du boîtier et le pousser dans la découpe. (Fig. 3a)
	Remarque
	2. Serrer les vis des fixations. (Fig. 3b)



	Brancher l'appareil
	Remarques
	Réalisez le raccordement de l'évacuation de l'air
	Remarque
	1. Retirer les vis et ouvrez la trappe en la tirant vers le bas. (Fig. 4a)
	Remarques
	2. Fixez le conduit d'évacuation directement sur le manchon d'évacuation.(Fig. 4b)
	3. Réalisez la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
	4. Étanchez les zones de jonction de façon appropriée.
	5. Serrez les vis.




	Démonter l'appareil
	1. Ouvrir le capot du filtre.
	2. Retirer le filtre métallique à graisse.
	3. Desserrer les vis des fixations.
	4. Débrancher l'appareil du secteur.
	5. Retirer le conduit d'évacuation du manchon d'évacuation.
	6. Déposer l'appareil.
	â Istruzioni per il montaggio
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Pericolo di morte!


	I gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
	È necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente quando l'apparecchio in modalità aspirazione viene utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria ambiente.
	I focolari che dipendono dall'aria ambiente (per es. a gas, olio, legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano l'aria per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico all'esterno attraverso un impianto (per es. camino).
	In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione sufficiente di aria si crea depressione. I gas velenosi dal camino o dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
	■ Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.
	■ Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non garantisce il rispetto del valore limite.

	Un esercizio sicuro è possibile solo se la depressione nella stanza in cui è installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo è garantito se l'aria necessaria alla combustione può affluire nella stanza attraverso aperture non fisse, p...
	Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che è in grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre misure adeguate.
	Se la cappa è usata solo nella modalità a ricircolo d'aria, il suo esercizio è possibile senza limitazioni.
	Pericolo di morte!

	I gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento. L’aria esausta non deve essere immessa in un camino per il fumo o per i gas di scarico funzionante, né in un pozzo di aerazione dei locali di installazione di focolari. Nel caso in cui...
	Pericolo di soffocamento!

	Il materiale d'imballaggio è pericoloso per i bambini. Non lasciare mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.
	Pericolo di scossa elettrica!
	■ Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento. Durante l’installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il cavo di collegamento.
	Pericolo di scossa elettrica!

	■ Si deve poter sempre separare l'apparecchio dalla rete elettrica. L'apparecchio può essere collegato solamente a una presa con messa a terra installata secondo le istruzioni.

	Pericolo di incendio!
	■ I depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono incendiarsi. Le distanze di sicurezza prescritte devono essere mantenute per evitare un accumulo di calore. Attenersi alle indicazioni relative al proprio piano di cottura. Se vengono in...
	Pericolo di incendio!

	■ I depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio con fiamme libere (ad es. fiammeggiare). L’installazione dell’apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibi...

	Pericolo di lesioni!
	■ Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere affilati. Indossare guanti protettivi.
	Pericolo di lesioni!

	■ Se l'apparecchio non viene fissato correttamente può cadere. Tutti gli elementi di fissaggio devono essere montati in modo saldo e sicuro.
	Pericolo di lesioni!

	■ L'apparecchio è pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone. Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.
	Pericolo di lesioni!

	■ Modifiche all'impianto elettrico o meccanico sono pericolose e possono causare anomalie nel funzionamento. Non apportare modifiche all'impianto elettrico o meccanico.
	Pericolo di lesioni!

	■ L'apparecchio è molto pesante. Non montare l'apparecchio direttamente nelle piastre di cartongesso o in un materiale edile leggero simile. Per il corretto montaggio utilizzare un materiale sufficiente stabile adatto alle condizioni costruttive e...


	Indicazioni generali
	Scarico dell'aria
	Avvertenza
	Collegamento elettrico
	: Pericolo di scossa elettrica!


	Preparazione del montaggio
	Controllare il soffitto
	Avvertenze
	Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza


	Preparazione del soffitto
	1. Realizzare un'apertura sul soffitto. (Figura 1a)
	2. Far aderire i profili di montaggio. (Figura 1b)

	Preparazione dell'apparecchio
	1. Aprire la copertura filtro. (Figura 2a)
	Avvertenza
	2. Rimuovere il filtro grassi metallico. (Figura 2b)
	3. Allentare le viti dell'unità motore. (Figura 2c)
	4. Ruotare l'unità motore a seconda della collocazione dei mobili.
	5. Serrare le viti dell'unità motore.
	6. Adattare i supporti allo spessore del soffitto. (Figura 2d)


	Montaggio dell’apparecchio
	Avvertenza
	1. Impugnare l'apparecchio sul bordo del telaio e premerlo lungo il taglio. (Figura 3a)
	Avvertenza
	2. Stringere le viti del supporto. (Figura 3b)



	Collegare l'apparecchio
	Avvertenze
	Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria
	Avvertenza
	1. Rimuovere le viti e aprire lo sportello. (Figura 4a)
	Avvertenze
	2. Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell’aria. (Figura 4b)
	3. Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
	4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.
	5. Serrare a fondo le viti.




	Smontaggio dell'apparecchio
	1. Aprire la copertura filtro.
	2. Rimuovere il filtro grassi metallico.
	3. Rimuovere le viti del supporto.
	4. Staccare l'apparecchio dalla rete elettrica.
	5. Scollegare il tubo di scarico dal manicotto dell'aria.
	6. Estrarre l'apparecchio.
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Levensgevaar!

	Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
	Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van de aanwezige lucht.
	Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers, warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv. schoorste...
	In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de wo...
	■ Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.
	■ Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de minimale eisen te voldoen.

	U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare ...
	Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel doen voor passende maatregelen op het gebied van de luchttoevoer.
	Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een onbeperkt gebruik mogelijk.
	Levensgevaar!

	Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging. De afvoerlucht mag niet worden weggeleid via een rook- of afvoergasschoorsteen die in gebruik is, noch via een schacht die dient voor de ontluchting van ruimtes met stookplaatsen. Moet d...
	Verstikkingsgevaar!

	Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit met verpakkingsmateriaal laten spelen.
	Gevaar van een elektrische schok!
	■ Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken. Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.
	Gevaar voor een elektrische schok!

	■ Het apparaat moet op elk gewenst moment van de stroom kunnen worden afgesloten. Het apparaat mag alleen op een geaarde contactdoos worden aangesloten die volgens de voorschriften is geïnstalleerd.

	Risico van brand!
	■ De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. Om warmteophoping te voorkomen dienen de voorgeschreven veiligheidsafstanden te worden aangehouden. Houd u aan de aanwijzingen voor uw kooktoestel. Wanneer gas- en elektrische kooktoestellen s...
	Brandgevaar!

	■ De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. In de buurt van het apparaat nooit werken met een open vlam (bijv. flamberen). Het apparaat alleen in de buurt van een vuurbron voor vaste brandstoffen (bijv. hout of kolen) installeren wannee...

	Risico van letsel!
	■ Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.
	Risico van letsel!

	■ Is het toestel niet naar behoren bevestigd, dan kan het naar beneden vallen. Alle bevestigingsschroeven moeten vast en veilig worden gemonteerd.
	Risico van letsel!

	■ Het toestel is zwaar. Er zijn twee personen nodig om het apparaat te bewegen. Alleen geschikte hulpmiddelen gebruiken.
	Risico van letsel!

	■ Wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw zijn gevaarlijk en kunnen leiden tot functiestoringen. Geen wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw aanbrengen.
	Risico van letsel!

	■ Het apparaat is erg zwaar. Het apparaat mag niet direct in gipskartonplaten of gelijksoortig licht bouwmateriaal worden gemonteerd. Voor een juiste montage dient u materiaal te gebruiken dat voldoende stabiel en aangepast is aan de bouwkundige si...


	Algemene aanwijzingen
	Luchtafvoer
	Aanwijzing
	Elektrische aansluiting
	: Gevaar van een elektrische schok!


	Voorbereiden van de montage
	Plafond controleren
	Aanwijzingen
	Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden


	Plafond voorbereiden
	1. Uitsnijding maken in plafond. (afb. 1a)
	2. Montageprofielen vastplakken. (afb. 1b)

	Apparaat voorbereiden
	1. Filterafdekking openen. (Afb. 2a)
	Aanwijzing
	2. Metalen vetfilter verwijderen. (Afb. 2b)
	3. Schroeven van de motoreenheid losdraaien. (Afb. 2c)
	4. In overeenstemming met de inbouwsituatie aan de motoreenheid draaien.
	5. Schroeven van de motoreenheid vastzetten.
	6. Houders aanpassen aan het draagvermogen van het plafond. (Afb. 2d)


	Apparaat monteren
	Aanwijzing
	1. Apparaat vastpakken aan het frame en in de uitsparing drukken. (Afb. 3a)
	Aanwijzing
	2. Schroeven van de houder aanhalen. (Afb. 3b)



	Apparaat aansluiten
	Aanwijzingen
	Afvoerluchtverbinding maken
	Aanwijzing
	1. Schroeven verwijderen en klep naar beneden openen. (Afb. 4a)
	Aanwijzingen
	2. Luchtafvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk bevestigen. (Afb. 4b)
	3. Verbinding maken met de luchtafvoeropening.
	4. Verbindingspunten goed afdichten.
	5. Schroeven vastdraaien.




	Apparaat demonteren
	1. Filterafdekking openen.
	2. Metalen vetfilter verwijderen.
	3. Schroeven van de houder losdraaien.
	4. Apparaat loskoppelen van het stroomnet.
	5. Luchtafvoerbuis van het luchtafvoeraansluitstuk verwijderen.
	6. Apparaat ontluchten.
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